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Belegungsverpflichtungen (1)

• Pflichtstundenzahl insgesamt: 102 Wochenstunden
(Geringfügige Überschreitung eventuell möglich)

• 34 Wochenstunden
(Bandbreite von 32 – 36 Wochenstunden möglich)

• Abdeckung durch 9 bzw. 10 Fächer (Pflichtkurse) als Grund-
und Leistungskurse

• Grundkurse: 3 Wochenstunden (Spanisch: 4)             
Leistungskurse: 5 Wochenstunden



Belegungsverpflichtungen (2)

Bis zum Abitur müssen in der Qualifikationsphase folgende 
Fächer durchgehend belegt werden: 

• Deutsch

• eine Fremdsprache (fortgeführt oder neu einsetzend)
o Spanisch für Seiteneinsteiger ohne 2. Fremdsprache in der Sekundarstufe I

• Mathematik

• ein gesellschaftswissenschaftliches Fach

• ein naturwissenschaftliches Fach

• Sport

• je nach fachlichem Schwerpunkt eine weitere Sprache oder 
ein naturwissenschaftlich-technisches Fach

• die vier Abiturfächer



Belegungsverpflichtungen (3)

Folgende Fächer müssen mindestens in zwei 
aufeinanderfolgenden Halbjahren belegt werden: 

• Religion oder Philosophie
o Fortführung bis Ende Q1

• Kunst oder Musik oder Literatur oder Vokalpraxis

• Geschichte und Sozialwissenschaften
o Fortführung bis Ende Q1 oder
o Zusatzkurse in Q2



Wahl der Leistungskurse

Kriterien für die Wahl
• Interesse, Leistungsbereitschaft
• Beratung durch EF-Lehrer
• Gewicht für das Abitur
• Berufliche Vorstellungen

Wahlverhalten der StufeKursgrößenBlockung
Rücksprache!

Leistungskursangebot
• Deutsch, Englisch
• Geschichte, Geographie
• Mathematik
• Biologie, Chemie, Physik



Belegungsbeispiel Qualifikationsphase



Leistungsbewertung
• Kursabschlussnote: Leistungen der "Sonstigen Mitarbeit" und 

gegebenenfalls Klausuren  

• Quartalsnoten

• Qualifikationsphase: Notenpunkte (15 – 0) 

Defizit !



Klausuren in der Qualifikationsphase (1)
Klausurpflicht in 
• den vier geplanten Abiturfächern

• Deutsch
• Mathematik
• einer Fremdsprache (Spanisch immer)

① Sprachlicher Schwerpunkt
• Klausuren in zwei Fremdsprachen
• überzählige FS können mündlich belegt werden (außer 

Spanisch):  In die Gesamtqualifikation geht die schriftlich 
belegte Fremdsprache ein

• keine Klausuren in einer Naturwissenschaft erzwingen 
Mathematik als Abiturfach



Klausuren in der Qualifikationsphase (2)
② Naturwissenschaftlicher Schwerpunkt
• Klausuren in einem naturwissenschaftlich-technischen Fach + 
• Klausuren in einer Fremdsprache

Im Schwerpunktfach ist ein Wechsel der Schriftlichkeit nicht 
möglich!

• Weitere Klausuren möglich
ð Einfluss auf die Festlegung der Abiturfächer

• Sonderregelungen im letzten Halbjahr

• In allen Fächern 2 Klausuren im Halbjahr
• Verlängerung der Klausurzeiten



Klausuren in der Qualifikationsphase (3)
Facharbeit
• Schriftliche Hausarbeit als Ersatz für eine Klausur                  

(1. Klausur im 2. Halbjahr der Q1)

• Wahl des Fachs – Leistungs- oder Grundkurs – nach 
Schülerwunsch und Vorgaben der Schule

• Ausführliche Informationen im November 2023

Mündliche Kommunikationsprüfungen
• Ersatz für eine Klausur in den modernen Fremdsprachen

Englisch Q1 1. Halbjahr 1. Klausur

Spanisch Q1 2. Halbjahr 1. Klausur

Französisch Q1 1. Halbjahr 2. Klausur



Wahl der Abiturfächer: Bedingungen

• Durchgehende Belegung von der Einführungsphase an

• Spätestens ab Beginn der Qualifikationsphase Klausurfach

• Wahl von zwei Leistungskursen und zwei Grundkursen

• Zwei Fächer aus der Fächergruppe Deutsch, Mathematik und 
Fremdsprachen

• Abdeckung aller drei Aufgabenfelder 
o Kunst oder Musik können das                                                                 

1. Aufgabenfeld nicht allein abdecken
o Religion kann das 2. Aufgabenfeld im Abitur vertreten

Endgültige Festlegung der Abiturfächer zu Beginn des Schuljahres 2024/25 !



Folgende Abiturfachkombinationen sind – unabhängig von der 
Wahl als Leistungs- oder Grundkurs – ausgeschlossen:

• Zwei Naturwissenschaften
• Naturwissenschaft + Sport oder + Kunst/Musik

Folgende Kombinationen bedingen Mathematik als Abiturfach: 

• die Wahl von Kunst oder Musik
• die Wahl von Sport
• die Wahl von zwei Fremdsprachen
• die Wahl von zwei Gesellschaftswissenschaften

Wahl der Abiturfächer: Konsequenzen



Besondere Lernleistung
• Ergebnisse eines umfassenden Projekts, Wettbewerbsbeitrags 

(experimentelle, kreative, theoretische Arbeiten)

• Anmeldung bis Beginn Q2.1

• Entscheidung über die Zulassung einer besonderen 
Lernleistung durch die Schulleitung

• Abgabe einer schriftlichen Arbeit bis zur Zulassung zum Abitur

• Mündliche Prüfung

• Einbringung in die Abiturprüfung: Wertung wie ein 5. 
Abiturfach mit Veränderung  der Gewichtung der anderen 
Abiturfächer

• Exzellenzanspruch!



Gesamtqualifikation

① Block I

• Minimum (200 Punkte) = Durchschnitt von glatt 
ausreichenden Leistungen in allen in die Berechnung 
eingebrachten Kursen. Einzelne Defizite begrenzt in einem 
Bereich können in gewissem Umfang durch höhere 
Punktzahlen in anderen Kursen ausgeglichen werden. 

• Grundkurse zählen einfach, Leistungskurse doppelt



• Minimum: Belegung von 38                                            
anrechenbaren Kursen (8 LK und 30 GK) 

• Anrechenbarkeit: Kein Kurs aus der Pflichtbelegung              
darf mit 0 Punkten abgeschlossen werden

• Einbringung von mindestens 35 Kursen – darunter alle Kurse 
der Pflichtbelegung – bis maximal 40 Kurse zur Verbesserung 
der Qualifikation

• Defizite: Bei 35 bis 37 Kursen dürfen höchstens 7 Defizite, bei 
38 bis 40 Kursen höchsten 8 Defizite eingebracht werden; 
davon dürfen jeweils maximal 3 Defizite im LK-Bereich liegen.

Kurs = Fach/HalbjahrBelegungsverpflichtungEinbringungsverpflichtung



• Addition der Punkte in den 35 Kursen zu einer 
Gesamtpunktzahl (27 Grundkurse + 8 x 2 Leistungskurse)

• Normierung zur Vergleichbarkeit der Ergebnisse:              
Multiplikation mit 40

Beispiel: 35 Kurse, in allen Kursen Note gut minus
27 Grundkurse und 8 Leistungskurse mit 10 Punkten in 
doppelter Gewichtung (= 43 Kurse)

27 Grundkurse 27 x 10 = 270
8 Leistungskurse 8 x 10 x 2 = 160

430
430: 43 = 10
10 x 40 = 400 ð Ergebnis aus Block 1: 400 Punkte



Einzubringende Pflichtkurse

4 Abiturfächer durchgehend belegt 4 Kurse

Falls nicht bereits unter den 4 Abiturfächern:
Deutsch durchgehend belegt 4 Kurse

Fremdsprache fortgeführt oder neu einsetzend
2 Kurse Q2 FS neu bei Seiteneinsteigern

4 Kurse

Kunst/Musik/Literatur/VP 2 Kurse

Gesellschaftswissenschaft durchgehend belegt 4 Kurse

Geschichte 2 Kurse

Sozialwissenschaften 2 Kurse

Mathematik durchgehend belegt 4 Kurse

Naturwissenschaft durchgehend belegt 4 Kurse

Religion/Philosophie 2 Kurse

Schwerpunktfach 2 Kurse Q2 2 Kurse



• Verbesserung der Gesamtpunktzahl durch Anrechnung 
weiterer Kurse, die über dem bisher ermittelten Durchschnitt 
liegen

• Ermittlung der endgültigen Gesamtpunktzahl für Block I

• Zulassung zur Abiturprüfung

② Block II

• Alle Prüfungsergebnisse werden fünffach gewertet

• Minimum:
o Σ 100 Punkte = Durchschnitt von glatt ausreichenden Leistungen in 

allen Abiturprüfungen  
o 25 Punkte in zwei Fächern, darunter ein Leistungskurs



Gesamtqualifikation



Abiturprüfung

• Abiturprüfung in vier Fächern (zwei Leistungskurse und zwei 
Grundkurse)

• Landesweit einheitliche Klausuren in den Leistungskursen und 
im 3. Abiturfach (ggfs mündliche Nachprüfungen)

• Ausschließlich mündliche Prüfung im 4. Fach

• Vorbereitung auf der Basis der inhaltlichen Vorgaben des 
Schulministeriums



Versetzung und Wiederholung
① Einführungsphase ð 1. Jahr der Qualifikationsphase

• Grundlage: Leistungen in 10 Fächern (9 Pflichtkurse und 1 
Kurs aus dem Wahlbereich)

• Versetzung bei mindestens ausreichenden Leistungen
• Einzelne Ausgleichregelungen bei einem einzelnen Defizit bzw. 

Möglichkeit der Nachprüfung
o zum nachträglichen Erreichen der Versetzung
o zum nachträglichen Erreichen des Mittleren Schulabschlusses
o nicht möglich bei Wiederholung der EF                                            

(nur zum Erreichen des MSA)
• Keine Möglichkeit der Wiederholung der Einführungsphase 

am MGM bei Nichtversetzung im aktuellen Schuljahr!



Für die Versetzung werden deshalb berücksichtigt: 

• Deutsch
• Mathematik
• fortgeführte Fremdsprache
• Naturwissenschaft

• Gesellschaftswissenschaft

• 2. Sprache oder 2. Naturwissenschaft

• Religion oder Philosophie

• Sport

• Kunst oder Musik

• Fach aus dem Wahlbereich

Fächergruppe I

Fächergruppe II





② 1. Jahr ð 2. Jahr der Qualifikationsphase

• Keine Versetzung

• Möglichkeit der Wiederholung von Teilen der 
Qualifikationsphase, wenn die Leistungen für eine 
Zulassung zur Abiturprüfung nicht ausreichen (auf Antrag)

• Keine Möglichkeit der Wiederholung von Teilen der 
Qualifikationsphase am MGM!

③ Wiederholung der Abiturprüfung
Keine Möglichkeit der Wiederholung von Teilen der 
Qualifikationsphase am MGM!



Abschlüsse

Mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife)
• Zuerkennung mit der Versetzung in die Qualifikationsphase* 

Schulischer Teil der Fachhochschulreife
• frühestens am Ende des 1. Jahrs der Qualifikationsphase

• Anerkennung in den meisten Bundesländern (außer Bayern und Sachsen)

• Zuerkennung der vollen Fachhochschulreife nach einer 
Ausbildung oder einem einjährigen gelenkten Praktikum



Wahl des Sportprofils

Abgabe des Sportwahlzettels im Sekretariat bis 28.04.23



Weitere Informationen und Beratung

Informationsbroschüre des 

Schulministeriums

www.mgm-monschau.de

www.schulministerium.nrw.de

www.standardsicherung.nrw.de

Individuelle Beratung am MGM
Beratungslehrer und Oberstufenkoordination



Organisation

• Überprüfung und gegebenenfalls Änderungen
von Fachwahlen und Belegungen mit Hilfe 
von LuPO

• Eintrag der Änderungen auf dem                                          
aktuellen LuPO-Ausdruck

• Rückmeldung bei Änderungen an die Beratungslehrer in den 
Beratungspausen bis 

Freitag, 28.04.2023


